
Bericht über die Gemeinderatssitzung am 23.03.2023 im Rathaus 

 

 

 

TSG-Turnhalle Oberkirchberg – Abrechnung der Betriebskosten 2022 

 

Der Gemeinderat anerkannt die vorgelegte Betriebskostenabrechnung der TSG 

Oberkirchberg. Danach betrugen die Betriebskosten 24.960,01 €, wovon 1.115,00 € an 

Vermietungen abzusetzen sind. Nachdem die Gemeinde bereits 20.000,00 € 

Abschlagszahlungen geleistet hatte, beläuft sich die Nachzahlung auf 3.845,01 €. 

 

Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Stundungszinsen 

 

Die Satzung zur Erhebung von Stundungszinsen wurde am 12.12.1975 vom Gemeinderat 

beschlossen und trat zum 01.01.1976 in Kraft. Die Rechtsgrundlage zur Erhebung von 

Stundungszinsen ergibt sich mittlerweile direkt aus dem Kommunalabgabengesetz und der 

Abgabenordnung. Aufgrund dessen ist die gemeindliche Satzung über die Erhebung von 

Stundungszinsen vom 12.12.1975 nicht mehr notwendig und entsprechend aufzuheben. 

Infolgedessen beschloss der Gemeinderat, die Satzung aufzuheben. 

 

Bericht über die Ergebnisse der Verkehrsschau 

 

Die Verwaltung berichtete dem Gemeinderat über die Ergebnisse der letzten Verkehrsschau. 

 

Baugesuche 

 

Für die Nutzungsänderung der Bankfiliale zu einem Stehimbiss erteilte der Gemeinderat das 

gemeindliche Einvernehmen. 

 

 

Sonstiges, Bekanntgaben 

 

a) Sprachförderprogramm „Kolibri“ 2022/2023 in den kommunalen Kindertagesstätten 

 

Der Antrag zum Sprachförderprogramm „Kolibri“ 2022/2023 war erfolgreich und wurde durch 

die zuständige Stelle positiv beschieden. Hiernach wird im Bewilligungszeitraum vom 

01.08.2022 bis 31.07.2023 ein Zuschuss in Höhe von insgesamt 8.800,00 EUR (4 Gruppen 

mit je 2.200,00 EUR) gewährt. Das Sprachförderprogramm „Kolibri“ wird, wie üblich, von der 

Musikschule Iller-Weihung durchgeführt. 

 

b) DigitalPakt Schule 2019-2024 – Verteilung der Restmittel zur Erhöhung des Budgets 

 

Die bisher ungebundenen Mittel aus dem DigitalPakt Schule in Höhe von ca. 11 Mio. Euro 

wurden nach erfolgter Interessensbekundung auf die Schulträger in Baden-Württemberg 

verteilt. Das Schulträgerbudget der Gemeinde Illerkirchberg wurde um 1.400,00 EUR auf 

insgesamt 51.200,00 EUR erhöht. 

 

c) Einbruch im Jugendtreff Unterkirchberg 

 

Im Jugendtreff Unterkirchberg wurde in der Nacht vom 23.02.2023 auf den 24.02.2023 

eingebrochen. Hierbei wurden die Haustüre beschädigt und mehrere Gegenstände samt 

Bargeld entwendet. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen. 

 

d) Jahresberichte Büchereien 

 

Den Gemeinderäten wurden die Jahresberichte 2022 der Büchereien Ober- und Unterkirchberg 

am 27.02.2022 per E-Mail übersandt. 

 

e) Informationen über die Verkehrsüberwachung 

 



 

Der Verwaltungsausschuss des Kreistages hat am 4. Oktober 2021 ein neues Konzept zur 

Verkehrsüberwachung beschlossen. Die bisherige hauptsächlich auf stationäre Anlagen 

beruhende Geschwindigkeitsüberwachung wird schrittweise auf eine semistationäre 

Überwachung (mittels Enforcement-Trailer) umgestellt. 

 

Um das Konzept umsetzen zu können, werden in Illerkirchberg zusätzliche Stellplätze für 

den Enforcement-Trailer geschaffen. Diese werden sich in Beutelreusch auf der westlichen 

Straßenseite der L 1261 (neben der Bushaltestelle), an der Kreuzung Garten-/Hölderlinstraße 

sowie in der Mussinger Straße befinden. 

 

f) Neue stellvertretende Schulleiterin der Grundschule Illerkirchberg 

 

Das Staatliche Schulamt Biberach teilte mit Schreiben vom 22. Februar 2023 mit, dass 

Frau Manuela Beck mit Wirkung vom 20. Februar 2023 zur stellvertretenden Schulleiterin der 

Grundschule Illerkirchberg bestellt worden ist. 

 

g) 5.000 Einwohnerin 

 

Illerkirchberg durfte im Januar die 5.000. Einwohnerin begrüßen. 

 

h) Abbruch der Bucher Straße 6, 8 und 10 

 

Der Zuschlag zum Abbruch der Bucher Straße 6, 8 und 10 wurde am Sitzungstag erteilt. Der 

Abbruch soll schnellstmöglich erfolgen. 

 

i) Gewerbegebiet „Max-Eyth-Straße“, 1. Erweiterung 

 

Da noch keine abschließende Lösung für den Ausgleich im Zusammenhang mit dem 

Feldlerchenbrutpaar gefunden wurde, kann der Auslegungsbeschluss voraussichtlich im 

April oder spätestens im Mai behandelt werden. 

 

 

Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung statt. 


